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DAS WUNDER DES 
SEINS UND SEINE 
ZERSTÖRUNG
MIT DEN PERSÖNLICHKEITEN, DENKERN, 
VISIONÄREN & PHILOSOPHEN UNSERER ZEIT

Viele wache Zeitbeobachter sprechen heute davon, dass etwas Durchgreifendes gesche-
hen müsste. Doch woher soll eine Neuorientierung kommen und wie wird Sie umgesetzt? 
‚ZEITGEIST 2012’ stellt die Pioniere vor, die seit Jahren Lösungsansätze und Antworten 
geben, auf die bewegenden Fragen und zu den kritischen Themen unserer Zeit. Denker, 
Philosophen, Visionäre, Wissenschaftler & Persönlichkeiten, die bereits damit begonnen 
haben, die Welt im Sinne einer humanen Zukunft positiv zu gestalten. 

ZEITGEIST 2012
FORUM FÜR HUMANE INTELLIGENZ, GESELLSCHAFT
ZUKUNFT UND ENTWICKLUNG



Die Vorträge
Peter Plichta, geb. 1939, studierte Chemie, Kernchemie, Physik und Jura an der Universität Köln. 
Diplom in Chemie 1966. In seiner Promotionszeit schaffte er die nicht für möglich gehaltenen Substitu-
tionen der von Alfred Stock entwickelten Siliziumwasserstoffe. Nach der Promotion 1970 gelang ihm 
die Darstellung und Trennung der Dieselöle des Siliziums – ein Treibstoff, der auch erhitzten Stickstoff 
der Luft mit verbrennen kann. Ab 1974 studierte er in Marburg Pharmazie und Biochemie. Approbation 
als Apotheker 1976. Danach folgte ein umfangreiches Selbststudium der Mathematik, Philosophie, 
Logik und Geschichte der Wissenschaften. 

1981 begann ein langjähriger Prozess, in dessen Verlauf der heutige Kenntnisstand in Arithmetik und 
Geometrie zunächst in Frage gestellt und dann aufgrund völlig neuer Gesichtspunkte verworfen 
werden musste. Analytische Untersuchungen zum Begriff des Unendlichen führten dazu, neben Raum 
und Zeit den Zahlen eine ewige, real existierende Bedeutung zuzuordnen, und auf dieser neuen 
Grundlage das in der Struktur und der Verteilung der Primzahlen verborgene, transzendente Rätsel der 
Natur zu entschlüsseln. 1991 gab Peter Plichta „Das Primzahlkreuz“ Bd. I und II heraus, in dem er 
zusammen mit dem Mathematiker Michael Felten die wichtigsten mathematischen und physikalischen 
Naturkonstanten zahlentheoretisch herleitete. 
 
Es folgten eine Reihe von Patentschriften mit weltweiter Erteilung im Bereich Weltraumfahrt. Außerdem 
verfasste er mit Walburga Posch das populärwissenschaftliche Buch „Gottes geheime Formel“ (1995), 
das inzwischen in mehreren Sprachen übersetzt vorliegt. Danach wandte er sich wieder der Mathema-
tik zu und fand das Kalkül, die wichtigsten mathematischen Sätze und damit die gesamte höhere 
Mathematik auf die Ordnung der Primzahlen in fortlaufenden Zahlen bzw. Exponenten zurückzuführen. 
Mit den streng mathematisch bewiesenen Ergebnissen veröffentlicht in „Das Primzahlkreuz“ Bd. III, 
1998, enthüllte er die wirklichen Fundamente unserer Welt und schaffte damit eine völlig neue 
Ausgangssituation für das kommende Jahrtausend.

Holger Strohm, geb. 1942, studierte Fertigungstechnik in Berlin, Business Administration in Göteborg, 
an der Universität Toronto Betriebs-Kommunikation, an der Universität Berkley Betriebspsychologie 
und an der Universität Hamburg Erziehungswissenschaft. Er war in der Industrie als Leitender Ange-
stellter und als Organisations- und Industrieberater tätig. Strohm ist Autor von rund 80 Büchern. Als 
Sachverständiger war er für die US-ERDA in Fragen der Reaktorsicherheit und den Vorsitzenden des 
US-Senate Committee on Government Operations für Atombombenexport und nuklearer Terrorismus, 
UNO-Gremien für Klimaschutz und den Innenausschuss des Deutschen Bundestages für Reaktoröko-
nomie und organisatorische Sicherheit tätig. Er beriet Staatsminister Olof Palme in Energie- und Schu-
lungsfragen. 

Schon vor über dreißig Jahren entwickelte er für ihn ein neues Schulsystem, das als das menschlichs-
te und effektivste der Welt gilt und das sogar von der Volksrepublik China übernommen wurde. Der 
Stern nannte das Buch ‚Friedlich in die Katastrophe’ »die Bibel der Anti-Atomkraft-Bewegung«, und bis 
heute gibt es kein vergleichbares Buch auf der Welt, das sich derart umfassend mit allen Aspekten der 
‚friedlichen Nutzung’ der Atomkraft auseinandersetzt – den physikalischen, ökonomischen, ökologi-
schen, politischen und sozialen. 

Für die Anti-AKW-Bewegung war das Werk unerlässliches Handwerkszeug für die Argumentation. Mit 
beeindruckender Detailkenntnis analysiert Holger Strohm politische und wirtschaftliche Zusammen-
hänge, beschreibt minuziös die Technik und Funktionsweise der verschiedenen Typen von Atomkraft-
werken, erklärt die Folgen radioaktiver Strahlung für Mensch und Natur und weist auf Unfallrisiken hin. 
Ausführlich geht er auf Sicherheitsmaßnahmen, Strahlenschutz und die Endlager-Problematik ein und 
zeigt mögliche Alternativen zur Atomkraft auf. Wer dieses Buch gelesen hat, kann unmöglich noch für 
Atomkraft sein.

Vorträge:
 Der Bauplan des Seins war 

immer da – Die 2-dimensio-
nale Oberfläche des 
Atomkern und sein 4-dimen-
sionaler Primzahlschalen-
raum.

 Der Silikatplanet Erde und 
seine Stickstoffhülle – Der 
Motorantrieb der Zukunft.

Vortrag:
 Friedlich in die Katastrophe 

(Filmpremiere Frühjahr 2012)
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Die Vorträge
Frieder Wagner, geb. 1942, wuchs bis zum Abitur in Hof (Saale) auf. Von 1966 bis 1969 war er 
Kamera-Assistent bei Lucas Maria Böhmer, Gerard Vandenberg und Jan de Bont und machte sich 
1970 selbständig als freier Licht setzender Kameramann bei Werbung und Spiel. Als verantwortlicher 
Kameramann für viele Dokumentationen erhielt die von ihm fotografierte Dokumentation ‚Ausländer 
raus?’ 1982 den Adolf-Grimme-Preis in Gold. Bereits vorher hatte er für eine Langzeitdokumentation 
den Grimme-Preis in Silber erhalten. Wagner ist auch Träger des Europäischen Fernsehpreises. Seit 
1982 stellt Wagner eigene Filme und Dokumentationen in Personalunion als Autor, Kameramann und 
Regisseur her. In Zusammenarbeit mit Elvira Ochoa gründete er die Ochoa-Wagner Filmproduktion. 
Seit 1986 arbeitete er auch mit dem ZDF zusammen und entwickelte unter anderem die 18-teilige 
Kulturreihe ‚Wie Denken die Welt bestimmt’. Ab 1992 drehte er größere, auch investigative Dokumen-
tationen für ARD, ZDF, WDR und ARTE. Ab 2003 drehte Wagner die Dokumentation ‚Der Arzt und die 
verstrahlten Kinder von Basra’, die in der WDR-Reihe ‚Die Story’ ausgestrahlt wurde. Dafür erhielt er 
den Europäischen Fernsehpreis bei der ÖKOMEDIA 2004. Aufbauend auf diesem Material stellte er 
2007 den 93-minütigen Kinodokumentarfilm ‚Deadly Dust – Todesstaub’ fertig, der später in Teilen 
auch in den Film ‚Kriegsversprechen’ mit eingeflossen ist. Trotz aller positiven Reaktionen und 
Auszeichnungen hat Wagner seit seiner Dokumentation ‚Der Arzt und die verstrahlten Kinder von 
Basra’ keinen Auftrag mehr bekommen. Für den Film Todesstaub findet sich bis heute kein Filmverleih. 

Seit 2003 setzt sich Wagner zunehmend für die Bekanntmachung der Auswirkungen von Uranmuniti-
on ein, zuletzt mit seinem aus eigenen Mitteln finanzierten Film ‚Deadly Dust – Todesstaub’ von 2007. 
Darin beschreibt Wagner seine Recherchen und insbesondere auch die Erfahrungen von Professor Dr. 
Siegwart Horst Günther, der seit 1991 den Gebrauch von abgereichertem Uran (DU) in Munition als 
Ursache des Golfkriegssyndroms und Missbildungen infolge von Gendefekten untersucht und 
beklagt. Deadly Dust – Todesstaub ist die wohl umfangreichste filmische Dokumentation über den 
Einsatz von Uranmunition und deren Folgen.

Sepp Holzer, geb. 1942, übernahm 1962 den elterlichen Hof. Die Anwendung seines agrarbezogenen 
Schulwissens führte zunächst zu schweren Rückschlägen bei der Bewirtschaftung des Anwesens. 
Folglich begann er, ausgehend von seinen viel erfolgreicheren Kindheitserfahrungen, eine pflegeleichte 
und naturnahe Anbaumethode zu entwickeln. Indem er die Vorgänge in der Natur genau beobachtete 
und in seiner Landwirtschaft nachahmte, erzielte er beachtliche Erfolge und schuf zwischen 1.100 und 
1.500 Metern Seehöhe ein ‚Naturparadies’, in dem selbst Kiwis und Edelkastanien gedeihen. Als er 
darauf aufmerksam (gemacht) wurde, dass seine Methoden in einigen Aspekten dem Permakultur-
Konzept ähnelt, nannte er seine Methode Holzer'sche Permakultur. Mit vielen innovativen Ideen, aber 
auch alten Methoden, wie Terrassenbau, Hügel- und Hochbeeten, dem Halten gefährdeter Nutztier-
rassen und dem Schutz bedrohter Alpen- und Kulturpflanzen, hat er die Holzer'sche Permakultur für 
den alpinen Bereich immer weiter entwickelt und dabei in vielen Bereichen erstaunliche Ergebnisse 
erzielen können. Eine prägende Erfahrung war die jahrelange Auseinandersetzung mit den Behörden, 
welche seine Form des Wirtschaftens aktiv behinderten. Seine Ideen standen in krassem Widerspruch 
zu den Empfehlungen und behördlichen Auflagen, und er ließ sich in viele langjährige Prozesse bis zu 
Höchstgerichten ein. 

Natur- und Umweltkatastrophen erschüttern die Erde und die Menschheit, jedes Jahr häufiger und 
extremer. Diese Katastrophen sind kein Schicksal, sondern das Ergebnis von krassen Fehlern in der 
Land- und Forstwirtschaft, im Wassermanagement, in Wissenschaft und Politik. Das natürliche 
Denken ist abhanden gekommen. Viele Katastrophen von morgen können heute verhindert bzw. in 
ihrer Wirkung gemildert werden: durch natürliches Denken und Eingreifen in Kooperation mit der Natur. 
Diese Eingriffe dürfen wir nicht nur den Politikern überlassen, jeder kann etwas tun: Ob als Lehrer, 
Bauern, Wissenschaftler, Hausfrauen oder Gärtner – wir können alle dazu beitragen, dass das natürli-
che Denken und Handeln wieder Anwendung findet.

Vortrag:
 Deadly Dust - 

Todesstaub – Unranmunition 
und Ihre Folgen

Vortrag:
 Wüste oder Paradies? 

Holzer’sche Permakultur 
jetzt!

SEPP HOLZER
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FRIEDER WAGNER



Per Fax senden an 089-321 616 52 und Originalanmeldung per Post zusenden.

KONFERENZ  EINTRITT    EUR 300,- inkl. ges. MwSt.
     
  STUDENTEN (bis einschl. 25 Jahre)   EUR 200,- inkl. ges. MwSt.
   & FRÜHBUCHER (bis zum 31.12.11)
   GRUPPENPREISE AUF ANFRAGE AB 10 PERSONEN

KONFERENZ &  EINTRITT  EUR 2.000,- inkl. ges. MwSt.
KAMINGESPRÄCH  KAMINGESPRÄCH MIT DEN REFERENTEN INKL. 3-GANG-ABENDMENÜ
AM 30.3.2012  UND RUMVERKOSTUNG AUS DER HEMINGWAY-BAR
EXKLUSIV MIT DEN  
REFERENTEN 

IM KONFERENZPREIS ENTHALTEN SIND ...

  KONFERENZ
  SCHREIBUNTERLAGEN
  BUCH ZUR KONFERENZ ‚DAS WUNDER DES SEINS UND SEINE ZERSTÖRUNG’
  GETRÄNKE IM TAGUNGSRAUM
  BUSINESS LUNCH INKL. MINERALWASSER
  2 KAFFEEPAUSEN AM NACHMITTAG
  SEKTPAUSE UND SNACKS AM ABEND

ZAHLUNGSWEISE  DIE BEZAHLUNG ERFOLGT PER ÜBERWEISUNG NACH RECHNUNGSSTELLUNG

ÜBERNACHTUNG  BITTE BUCHEN SIE IHRE ÜBERNACHTUNG DIREKT IM HOTEL VIER JAHRESZEITEN 
  ZUM VORZUGSPREIS UNTER DEM STICHWORT „ZEITGEIST“. 
  EINZELZIMMER EUR 109,- DOPPELZIMMER EUR 139,- INKL. FRÜHSTÜCK

TEILNEHMER VORNAME, NACHNAME    

 FIRMA 
     
 ANSCHRIFT  

 PLZ, ORT         
    
 TELEFON        

 MOBIL        

 FAX 

 E-MAIL 

Anerkennung der allg. Teilnahmebedingungen:  

Ort, Datum, Unterschrift    

Anerkennung der allg. Teilnahmebedingungen der Sokrates Verlag München GmbH vom 22.01.2010. Voll angemeldet sind Sie nach Eingang Ihrer Anmeldung 
und Bezahlung des Konferenzbeitrags. Die Bezahlung erfolgt per Überweisung nach Rechnungsstellung. Die Rechnungsstellung erfolgt nach Anmeldung zur 
Konferenz. Die Teilnahme an der Konferenz ist nicht stornierbar und der Beitrag kann nicht zurück erstattet werden. Ein Ersatzteilnehmer kann gestellt werden.

ZEITGEIST 2012 ist eine Initiative von Sokrates Verlag München GmbH, Maximilianstr. 10/III, 80539 München, Tel. 089-289 770 84  
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Anmeldung



Sokrates Verlag München GmbH
Maximilianstr. 10/III,  80539 München, Tel. +49 (0)89 289 770 84,  Fax. +49 (0)89 321 616 52, E-Mail info@sokrates-verlag.de, GF V. Wendel,  
HRB 159066,  USt.IdNr. DE814571190,  StNr. 143/181/50924,  Gerichtsstand München,  VR Bank Starnberg, KTO 125 86 56,  BLZ 700 932 00

Allgemeine Teilnahmebedingungen 
der Sokrates Verlag München GmbH 
mit Stand; 22.01.2010.

Die Sokrates Verlag München GmbH, im ff. Sokrates genannt, erbringt ihre 
Trainingsleistungen ausschließlich zu den nachstehenden allgemeinen 
Teilnahmebedingungen.

§ 1 Vertragsgegenstand 
a) Sokrates bietet auf der Grundlage dieser Bedingungen und der jeweils 

aktualisierten Trainingsprogramme die Organisation und Durchführung 
von Trainingsveranstaltungen an. 

b) Inhalt, Dauer und Kosten der jeweiligen Veranstaltungen ergeben sich aus 
der einschlägigen jeweils gültigen Trainingsbeschreibung und aus dem 
Anmeldeformular.

 
§ 2 Anmeldungen 
a) Die Anmeldung erfolgt schriftlich mit dem dafür vorgesehenen Formular. 
b) Anmeldungen von Gruppen bedürfen einer gesonderten Vereinbarung. 
c) Nach Eingang der Anmeldung bei Sokrates erhält der Teilnehmer eine 

Bestätigung. Sokrates behält sich das Recht vor, Anmelder infolge einer 
Überbelegung abzulehnen. Bei Überbelegung wird der Anmelder 
verständigt und über die nächsten freien Termine informiert.

 
§ 3  Preise/Bezahlung 
a) Es gelten die im Anmeldeformular aufgeführten Preise. Es handelt sich um 

Endpreise, die die gesetzliche Mehrwertsteuer einschließen. 
b) Der Teilnahmebetrag ist nach Erhalt der Rechnung fällig. 
c) Die Bezahlung kann nur per Überweisung erfolgen. 
d) Bei längerfristigen Trainings erfolgt die Bezahlung per auf der Anmeldevor-

derseite ausgewiesenen Optionen. Die Rechnungsstellung erfolgt 
unabhängig mit separater Post.

e) Der Teilnahmebetrag schließt die Trainingsunterlagen, die Trainingsliteratur 
und die Nutzung der von Sokrates bereitgestellten Einrichtungen ein. 
Nicht eingeschlossen sind Anreise und Aufenthaltskosten des Teilnehmers.

f) Mahnkosten werden ab der 2. Mahnung mit jeweils EUR 5,- je Position 
berechnet.

§ 4 Buchlieferung/ Versandkosten
a) Buchpakete im Rahmen von längerfristigen Trainings werden auf Selbst-

abholerbasis am jeweiligen Trainingsort bereit gestellt. Sokrates behält 
sich vor bei Nichtabholung innerhalb der ersten drei Wochen nach dem 
1. des Monats die Buchpakte kostenpflichtig dem Teilnehmer zuzusen-
den. Der Teilnehmer trägt dann die Versandkosten. Diese sind auch vom 
Teilnehmer zu tragen sofern ein Paket nicht zugestellt werden konnte und 
nochmals verschickt werden muss.

b) Bei Buchpakete, die im Rahmen einer allg. Liefervereinbarung versendet 
werden, sind vom Besteller anteilige Versandkosten zu tragen. Diese sind 
abhängig vom Umfang und Ort der Lieferung. 

c) Bei Buchlieferungen ins Ausland trägt der Teilnehmer die vollen Versandkosten.
 

§ 5  Stornierung durch den Teilnehmer 
a) Anmeldungen können bei voller Rückerstattung bis zu 4 Wochen vor 

Trainingsbeginn storniert werden. Bei einer Stornierung bis zu 2 Wochen 
vor Trainingsbeginn berechnet Sokrates eine Stornogebühr von 25 % des 
Trainingspreises. Bei einer Stornierung bis zu einer Woche vor Trainings-
beginn berechnet Sokrates eine Stornogebühr von 50 % des Trainings-
preises. Bei späterer Stornierung beträgt die Stornogebühr 100 %. Die 
Stornierungsmitteilung hat schriftlich zu erfolgen, auf dem Postweg. Als 
Datum gilt der Eingangsstempel Dies gilt für die Stornierung aller Trainings. 
Eine Stornierung nach Beginn eines Trainings ist nicht möglich. 

b) Bei Trainings, die sich über einen Zeitraum von mehr als einem Monat 
hinziehen, gilt die Regelung unter a) mit der Maßgabe, dass für die 
Berechnung der Stornogebühr nur der erste Monat des Trainings 
herangezogen wird. 

c) Dem Angemeldeten steht die Möglichkeit frei, im Hinblick auf die Storno-
gebühren einen höheren Anteil an ersparten Aufwendungen oder 
sonstiger anrechenbarer Vorteile von Sokrates nachzuweisen. Er ist 
berechtigt, Ersatzteilnehmer zu stellen. Eine Verpflichtung zur Zahlung der 
Stornogebühren besteht nicht, wenn Sokrates den Angemeldeten durch 
vertragswidriges Verhalten zur Kündigung veranlasst hat.

§ 6  Stornierung durch Sokrates
 Sokrates behält sich vor, ein Training aus organisatorischen Gründen (z.B. 

zu geringe Teilnehmerzahl) 14 Tage vor dem Termin oder aufgrund 
höherer Gewalt (z.B. Erkrankung des Referenten) abzusagen. In diesem 
Fall erfolgt die volle Rückerstattung der Trainingspreises.

 
§ 7 Ausschluss eines Teilnehmers
 Sokrates behält sich das Recht vor, einzelne Teilnehmer von einer 

Trainingsveranstaltung auszuschließen, sofern diese den Ablauf nach-
haltig beeinträchtigen.

§ 8  Rechte an Trainingsunterlagen 
 Trainingsunterlagen gehen in das Eigentum des Teilnehmers über. Sie 

dürfen ohne schriftliche Zustimmung von Sokrates weder vervielfältigt, 
verarbeitet, verbreitet oder zur öffentlichen Wiedergabe verwendet werden.

 
§ 9  Haftung 
a) Sokrates haftet dem Grunde und der Höhe nach unbeschränkt für 

Schäden, die Sokrates oder einer ihrer gesetzlichen Vertreter oder ein von 
ihr eingesetzter Erfüllungsgehilfe vorsätzlich verursacht hat. Dies gilt auch 
im Falle des Fehlens zugesicherter Eigenschaften oder die Verletzung von 
Kardinalpflichten. 

b) Für Schäden, die grob fahrlässig herbeigeführt werden, haftet Sokrates 
begrenzt auf die Schäden, die bei Vertragsabschluß typisch und 
vorhersehbar sind, maximal aber bis zu einem Betrag von € 25.000,- für 
jeden einzelnen Schadensfall. 

c) Die Haftung für leicht fahrlässig verursachte Schäden ist ausgeschlossen. 
d) Die Haftung für Personenschäden sowie nach dem Produkthaftungs-

gesetz bleibt von den vorstehenden Vorschriften unberührt.
 
§ 10 Allgemeines 
a) Sollte eine Bedingung oder ein Vertragsteil unwirksam sein, bleiben die 

übrigen Bestimmungen oder Vertragsteile in Kraft. 
b) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 
c) Gerichtsstand ist München.
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